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Verbesserung der kulturellen' Massenarbeit 
insbesondere auf dem Lande;

Laienkunst und Förderung junger künstle
rischer Talente.

X; Die ständige Kommission Jugendfragen und Sport
beschäftigt sich insbesondere mit Fragen aus 
folgenden Aufgabengebieten:

Sozialistische Erziehung der Jugend, insbeson
dere zur Verteidigungsbereitschaft;

Aufstellung und Durchführung des Jugend
förderungsplanes;

Schaffung und Ausbau von Jugend- und Sport
einrichtungen;

Feriengestaltung in den Schulen und Betrieben;

Entwicklung des Massensportes;

Förderung des Jugendwanderns und der Tou
ristik;

Jugendschutz und Bekämpfung der Jugend
kriminalität.

B. Hinweise für die Tätigkeit der ständigen Kommis
sionen der Volksvertretungen der Städte und Ge
meinden bis zu 10 000 Einwohnern

I. Die ständige Kommission Innere Angelegenheiten 
und Finanzen
beschäftigt sich insbesondere mit Fragen aus 
folgenden Aufgabengebieten:

Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung; 
Stärkung der Bereitschaft zur Verteidigung der 
Heimat; Schutz des sozialistischen Eigentums; 
Brandschutz, unter besonderer Beachtung des 
Brandschutzes in Waldgebieten;

Aufstellung und Erfüllung des örtlichen Haus
haltsplanes sowie planmäßige und zweckmäßige 
Verwendung der Haushaltsmittel;

Erfüllung der Finanzpiäne in den Dienst- 
leistungs- und Versorgungsbetrieben sowie 
anderen örtlichen Einrichtungen;

Verwirklichung des staatlichen Abgabenplanes, 
insbesondere Einhaltung der Steuerdisziplin 
sowie der Bezahlung der MTS-Entgelte;

Förderung des Sparwesens.

II. Die ständige Kommission Landwirtschaft
beschäftigt sich insbesondere mit Fragen aus 
folgenden Aufgabengebieten:

Steigerung der landwirtschaftlichen Produktion;

Bildung, politisch-ideologische und wirtschaft
lich-organisatorische Festigung der landwirt
schaftlichen Produktionsgenossenschaften und 
der ständigen Arbeitsgemeinschaften, Ein
haltung des Statuts und der inneren Betriebs
ordnung der landwirtschaftlichen Produktions
genossenschaf ten ;

Entwicklung der volkseigenen Güter;

Arbeit der Maschinen-Traktoren-Stationen, 
besonders bezüglich des Abschlusses und der 
Einhaltung von Verträgen, der Zusammenarbeit

mit den landwirtschaftlichen Produktions
genossenschaften, den ständigen Arbeitsgemein
schaften und Einzelbauern;

Durchführung der Frühjahrs- und Herbst
bestellung unter Beachtung der standort
gerechten Verteilung dfer Kulturen, der Pflege
arbeiten, der Vorbereitung und Durchführung 
der Ernte;

termingemäße Erfüllung der Produktions-, Er- 
fassungs- und Aufkaufpläne;

Differenzierung des Pflichtablieferungssolls, 
Bewirtschaftung freier Flächen und Versorgung 
mit Saat- und Pflanzgut sowie Düngemitteln;

Förderung der Viehzucht, der tierärztlichen Be- 
. treuung und der Seuchenbekämpfung;

Durchführung von Meliorationen und Bildung 
und Förderung von Meliorationsgenossen
schaften;

Forstwirtschaft, insbesondere Bildung von 
W aldgemeinschaften;

Umbildung von Betrieben der örtlichen Land
wirtschaft in landwirtschaftliche Produktions- 
genossensch af ten;

Gewinnung von Arbeitskräften für die Land
wirtschaft.

III. Die ständige Kommission Bau- und Wohnungs
wesen
beschäftigt sich insbesondere mit Fragen aus 
folgenden Aufgabengebieten:

Stadt- und Dorfplanung, Standortbestimmung 
und Projektierung;

Neu- und Ausbau sowie Werterhaltung von 
Gebäuden, Gewinnung zusätzlichen Wohn- 
raums und zusätzlicher Baustoffe;

Bildung und Förderung von Arbeiterwohnungs
baugenossenschaften ;

Verschönerung der Dörfer und Städte;

Wohnraumlenkung und Rückführung zweck- 
entfremdeten Wohnraums.

IV. Die ständige Kommission Gesundheits- und 
Sozialwesen
beschäftigt sich insbesondere mit Fragen aus 
folgenden Aufgabengebieten:

Gesundheits- und Arbeitsschutz sowie Ein
haltung der arbeitsrechtiichen Bestimmungen;

i
Hygiene sowie Seuchenbekämpfung;

Durchführung des Gesetzes über den Mutter- 
und Kinderschutz und die Rechte der Frau, 
insbesondere Schaffung und Entwicklung von 
Kinderkrippen und Säuglingsheimen; Arbeit 
der Krankenhäuser, Ambulatorien, Gemeinde
schwesternstationen und sonstigen sanitären Ein
richtungen sowie der Feierabend- und Pflege
heime und deren Entwicklung;

Verbesserung der sozialen und hygienischen 
Verhältnisse in den Schulen und Jugendwohn
heimen;

allgemeine Sozialfürsorge.


